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ürze nur hingewieſen auf da zweite Capitel des zweiten Theiles 77  le Jung  ·
frau um vertraulichen Umgange mit eine ausführliche Qrallele nit den
wunderſamen en Thomas Kempis, weites Buch, Cap J. von
requens IIi Visitatio U Eine wahre jungfräuliche Seele, eine rau Chriſti,
ird tief uim Herzen die heiligen Wahrheiten ühlen, leſen und wiederleſen, welche
•m dieſem einzigen Capitel ſo überzeugend und erbauend niedergelegt ind ganz
entſprechend dem vorausgef
prechen.“ Oſee,

chickten des QApite „VI will 5 ihren Herzen
Bamberg (Bayern). Stadtpfarrer ch

23) Muſikgeſchichte von Bernard 0  E Fünfte verbeſſerte und ver⸗
mehrte Auflage mit vielen Abbildungen und Portraits, ſowie zahlreichen
Notenbeilagen. Preis 1.20, gebd M 2.80 1.68
Leipzig, Verlag von eukart 1890

Der der Itze ehende ame hat un der ganzen muſikaliſchen elt
einen ſo ehrenvollen Klang, daſs derſelbe alleimn chon bürgt Ar die Gediegenheit
der „Muſikgeſchichte“. Dieſelbe beſitzt aber einen Um ſo höheren Wert für die
Gegenwart, da ſie dieſelbe auf allen Gebieten der Muſik, der weltlichen owo
wie auch der kirchlichen behandelt. ide 1 1 Das

ſich zum Selbſtunterrichte in der Geſchichte der Uſit von ihren An⸗
fängen bis auf die jüngſte Zeit. Desgleichen werden Muſiklehrer dieſem Buche
einen Leitfaden beſitzen, der thnen die beſten Dienſte eiſten ird Für alle
Freunde der Musiea hat dieſes Werk noch eine beſondere Anziehungskraft,
eil auch die Kirchenmuſik In mehreren Abhandlungen eine eingehende WürdigungNdet Wie intereſſant iſt 82 „Unſere Muſik iſt eine weſentlich chriſtlicheKunſt.“ Ambroſius und Gregor der1 Zur des deutſchenKirchenliedes. Die Sprache des Verfaſſers iſt edel; die Ausdrucksweiſe ſehrklar, die Ausſtattung prächtig, die Notenbeilagen von großem erte und mit
ſchönem oder Druck gebracht. doch u allen Seminarien dieſes
Buch als ehrbuch Eingang finden! Wir in überzeugt, Rothes Muſikgeſchichtewird großen Segen ſtiften!

mMz. Chordirigent Johann gſt le

24 Die Früchte der Paſſionsbetrachtung, vorgeſtellt un fünf Predigten,
E  e zu Oberammergau 1870— 71 gehalten wurden, von
b Regensburg, 1890 Neue uflage. 68

Die vorliegenden ünf Predigten ind ereits Im „Predige und Katechet“erſchienen. Dieſelben ind kurz, die Eintheilung der einzelnen gut eue ird
reilich nicht viel finden, indes ſind die Erwägungen praktiſch Die Spracheiſt im allgemeinen gut. Der männliche Artikel vor dem Worte Paſſion iſt nichtüberall gebräuchlich. Daſs die Veronika das Bild des Heilandes m ihremSchweißtuche abgedrückt erhielt, iſt wohl mehr als eine „alte Sage.“Kryſtynopol (Galizien). roſeſſor Auguſtin YI

—O7 Viterariſcher nzeiger
(Unter dieſer Rubrik bringen wir, olange der Raummangel andauert, Werke

kleineren Umfanges oder wiederholte Uflagen größerer erte zur nzeige
Oſtergruß des heiligen Kirchenlehrers Auguſtinus An die Freundeder chriſtlichen tebe. eutſch von Dr Oleſtin IfsMit einem Oſterbilde von Führich. Verlag von Hermann Kitz In Saulgau


